
LG 9 Leukämie und Lymphome mit farblich hervorgehobenen Veränderungen 
 

 
Leistungs- 
gruppen- 
Nummer 

 
Leistungs- 

gruppe 
(LG) 

 Anforderungsbereiche 

Erbringung verwandter LG  
Sachliche Ausstattung 

Personelle Ausstattung Sonstige Struktur- und 
Prozessvoraussetzunge
n 

Standort Kooperation Qualifikation Verfügbarkeit 

9 Leukäm
ie und 
Lympho
me / 

Komple
xe 
Hämato
logie 
und 
medizin
ische 
Onkolo
gie 

Mindest- 
voraus- 
setzung 

LG Allgemeine 
Chirurgie 
LG Allgemeine 
Innere Medizin 
LG Intensivmedizin, 
Qualitätsanforderung 
Komplex 
 
 

LG Palliativmedizin 
LG Stammzelltrans- 
plantation 

CT, mindestens 
Rufbereitschaft,jede
rzeit, Teleradiologie 
möglich oder  

MRT, mindestens 
Rufbereitschaft 
jederzeit, 
Teleradiologie 
möglich 

FA aus dem Gebiet 
Innere Medizin 
FA Innere Medizin 
und Hämatologie und 
Onkologie 

Drei FA aus dem 
Gebiet Innere Medi- 
zin, mindestens Ruf- 
bereitschaft: jederzeit 
Davon mindestens 
zwei FA Innere Me- 
dizin und Hämatolo- 
gie und Onkologie 

 

Auswahl- 
kriterium 

LG Kinder-
Hämatologie und -
Onkologie – 
Leukämie und Lym- 
phome 
LG Komplexe Gas- 
troenterologie 
LG Stammzelltrans- 
plantation 

  FA Kinder- und 
Jugendmedizin mit 
Schwerpunkt (SP) 
Kinder- und Jugend- 
Hämatologie und 
-Onkologie 
FA mit ZW 
Hämostaseologie 

  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Begründung: 
1. Umbenennung der Leistungsgruppe: Die derzeit festgelegte Beschränkung auf Pat. mit Leukämien und Lymphomen ist 

inhaltlich wesentlich zu schmal und fachlich nicht korrekt bzw. unzureichend. Die klinisch relevante Gruppe der Pat. mit 
soliden Tumoren, die ähnlich intensive Systemtherapien benötigt, bleibt unberücksichtigt. Hierbei handelt es sich um Pat. mit 
Krebserkrankungen sehr unterschiedlichen Ursprungs, die aufgrund der Komplexität der Therapieprotokolle oder aufgrund 
Therapie-assoziierter Komplikationen in den Kliniken für Hämatologie und medizinische Onkologie stationär behandelt 
werden. Die Patientenzahlen können näherungsweise durch die OPS-Codes 8-543 (im Falle von messungsabhängiger 
Therapiesteuerung oder einem Therapie-assoziierten Risiko für febrile Neutropenien von mind. 20%), 8-544, 8-547.5 in 
Kombination mit den ICD Schlüsseln C00-C80, C81-96, D45-47 und D50-D90 erfasst werden. 

2. Bei sachlicher Ausstattung wurde die Anforderung CT und MRT von jederzeit in mindestens Rufbereitschaft jederzeit mit 
möglicher Teleradiologie geändert, da fachlich die Leistungserbringung mindestens in Rufbereitschaft jederzeit sowie 
teleradiologisch ausreichend ist. 

3. Hinzufügung FA mit ZW Hämostaseologie: Viele Pat. mit Tumorerkrankungen oder hereditären Hämoglobinopathien leiden 
unter lebensgefährlichen, thromboembolischen und/oder hämorrhagischen Komplikationen.  
Fachkenntnisse in der Hämostaseologie sind deshalb integraler Bestandteil der Facharztweiterbildung Innere Medizin und 
Hämatologie und Onkologie. Die Zusatzweiterbildung Hämostaseologie bietet darüber hinaus detaillierte Kenntnisse und 
praktische Fertigkeiten in der Hämostaseologie. Die Mitbetreuung von komplexen Pat. durch einen Facharzt mit Zusatz-
weiterbildung Hämostaseologie sollte deshalb als zusätzliches Qualitätskriterium für die Leistungsgruppe betrachtet werden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



LG 9 Leukämie und Lymphome „Clear“ 
 

 
Leistungs- 
gruppen- 
Nummer 

 
Leistungs- 

gruppe 
(LG) 

 Anforderungsbereiche 

Erbringung verwandter LG  
Sachliche Ausstattung 

Personelle Ausstattung Sonstige Struktur- und 
Prozessvoraussetzunge
n 

Standort Kooperation Qualifikation Verfügbarkeit 

9 Leukäm
ie und 
Lympho
me / 

Komple
xe 
Hämato
logie 
und 
medizin
ische 
Onkolo
gie 

Mindest- 
voraus- 
setzung 

LG Allgemeine 
Chirurgie 
LG Allgemeine 
Innere Medizin 
LG Intensivmedizin, 
Qualitätsanforderung 
Komplex 
 
 

LG Palliativmedizin 
LG Stammzelltrans- 
plantation 

CT, mindestens 
Rufbereitschaft 
jederzeit, 
Teleradiologie 
möglich oder  

MRT, mindestens 
Rufbereitschaft 
jederzeit, 
Teleradiologie 
möglich 

FA aus dem Gebiet 
Innere Medizin 
FA Innere Medizin 
und Hämatologie und 
Onkologie 

Drei FA aus dem 
Gebiet Innere Medi- 
zin, mindestens Ruf- 
bereitschaft: jederzeit 
Davon mindestens 
zwei FA Innere Me- 
dizin und Hämatolo- 
gie und Onkologie 

 

Auswahl- 
kriterium 

LG Kinder-
Hämatologie und -
Onkologie – 
Leukämie und Lym- 
phome 
LG Komplexe Gas- 
troenterologie 
LG Stammzelltrans- 
plantation 

  FA Kinder- und 
Jugendmedizin mit 
Schwerpunkt (SP) 
Kinder- und Jugend- 
Hämatologie und 
-Onkologie 
FA mit ZW 
Hämostaseologie 

  

 


